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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Wie ist der aktuelle bauplanerische und haushaltsrechtliche Sachstand 

der Errichtung eines Spielplatzes im Ortsteil Alach/Schaderode, mit wel-

chen Gesamtkosten werden dabei gerechnet?  

 

Der Spielplatz in Schaderode konnte bisher planerisch noch nicht begonnen 

werden. Aufgrund der Vielzahl von Anfragen und noch nicht bearbeiteten Vor-

haben im Zusammenhang mit Spielplätzen im gesamten Stadtgebiet hat die 

Neuplanung des Spielplatzes in Schaderode im Vergleich zu zwingend not-

wendigen Sanierungen und Reparaturen bisher keine entsprechende Priorität 

erhalten. 

 

Im Planansatz 2025 sind 75.000 EUR eingestellt. Mit diesen Mittel könnten 

erste Planungsschritte beauftragt werden. Gesamtkosten können erst im Pla-

nungsprozess beziffert werden. Diese orientieren sich an den Nutzungsbedar-

fen. 

 

 

2. Welchen Zeitplan der Umsetzung des nachgefragten Vorhabens gibt es, 

wie wird dieser begründet?  

 

Die Erstellung eines Zeitplans setzt voraus, dass unsere Mitarbeiter über die 

notwendigen zeitlichen Kapazitäten zur Bearbeitung des Vorhabens verfügen. 

Wir gehen davon aus, dass das Projekt, sofern die finanziellen Mittel zur Ver-

fügung stehen, im Jahr 2026 bearbeitet werden kann. 
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Sehr geehrte Frau Stange, Erfurt,  
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3. Unter welchen Voraussetzungen könnten die Planungsleistungen für den nachgefragten 

Spielplatz an private Planer vergeben werden, erwägt die Stadtverwaltung diese Option, wie 

wird dies begründet? 

 

Die Stadtverwaltung beauftragt für Spielplatzplanungen meist externe Planer. Auch hierfür be-

darf es einer Projektbegleitung in allen Leistungsphasen. Voraussetzung ist, dass die Mitarbeiter 

über die notwendigen zeitlichen Kapazitäten zur Betreuung des Vorhabens verfügen.  

 

Aktuell sind im Sachgebiet vier von neun Planstellen nicht besetzt zuzüglich eine Personalie in 

Elternzeit.  

 

Das Garten- und Friedhofsamt setzt sich umgehend mit der Ortsteilbetreuung in Verbindung, so-

bald Kapazitäten verfügbar sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Horn 
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